
 
 

Matrix für das Verständnis und die Sensibilisierung in Zusammenarbeit mit der Suva  

Einsatz von Tritten und Leitern       Stand: 27.3.2026 

Benennung Normenbezug Einsatzhöhe (h) = 
Standhöhe 

Definition Bild 

Leichte 
Plattformleiter*) 

SN EN 131-1,  
-2 

h ≤ 2.0 m 

bei Standhöhen  
h > 2.0 m müssen 
zwingend 
Absturzsicherungs
massnahmen 
getroffen werden 

Die leichte Plattformleiter ist eine 
Sonderform der Stehleiter. Sie ist 
einseitig besteigbar, hat Stufen für 
den Aufstieg und Handläufe an 
beiden Holmen, mit einer 
Teilumwehrung von h = 1.0 m. Sie 
hat idealerweise eine Plattform von 
mindestens 36 x 36 cm  

 

Mobile 
Podestleiter 

SN EN 131-7 Keine 
Beschränkung 

Mobile mit Rollen versehene Leiter 
mit einem rundum umwehrten 
Arbeitspodest. Sie zählt nicht zu den 
tragbaren Leitern, sondern ist ein 
sicheres alternatives Arbeitsmittel. 
Meist mit Seitenschrägabstützungen 
versehen und einer Plattform von 
minimal 
40 x 40 cm bis maximal  
1.0 x 1.0 m. 

 

Tritt SN EN 14183 h ≤ 1.0 m Arbeitsmittel mit einer oder 
mehreren Stufen und einer Sitzfläche 
oder Plattform zum darauf Stehen 
oder Sitzen. Maximalhöhe 1.0 m. Ab 
einer Standhöhe von 0.75 m mit 
Sicherheitsbügel.  

Bockleiter, 
Stehleiter 

SN EN 131-1,  
-2 

h ≤ 2.0 m 

bei Standhöhen  
h > 2.0 m müssen 
zwingend Absturz-
sicherungs-
massnahmen 
getroffen werden 

zweischenklige, freistehende 
Stufenleiter, beidseitig besteigbar; 

Die obersten zwei Stufen dürfen 
nicht bestiegen werden 

 

Anstellleiter, 
Anlegeleiter 

SN EN 131-1,  
-2 

Werden Arbeiten 
auf Anstellleitern 
mit Standhöhen  
h > 2.0 m 
ausgeführt, müssen 
zwingend Absturz-
sicherungs-
massnahmen 
getroffen werden 

Leiter, die keine eigene Abstützung 
hat. Besteht nur aus einem Leiterteil; 

Wenn es beim Überstieg keine 
Möglichkeit zum Festhalten gibt, 
dürfen die obersten 3 Stufen nicht 
bestiegen werden. 

 

 

*) Die Begrifflichkeit der Leichten Plattformleiter ist in der Norm SN EN 131 nicht definiert. Die Leichte Plattformleiter wird im Merkblatt Leitern 

44026.d als geeignetes Arbeitsmittel aufgelistet und somit als Regel der Technik eingeführt. 


